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Programm  

Referenten Andreas Mucha und David Kroll | GUTcert GmbH 

 Sven Worm | Gallehr+Partner 

 Sebastian Curth | Berliner Energie und Wärme AG 

 Uwe M. Erling LLM | Pohlmann & Company 

 Kai Kellner | DEHSt  

 Adrian Wappes & Maximilian Herstatt | Vertis Environmental Finance 

09:15 Einloggen 

Sie landen vorerst im Warteraum und werden zum Beginn ins Meeting überführt. 

09:30 

 

 

09:45-10:15 

Block 1 

Beginn 

Begrüßung und Vorstellung 

 

Ausblick: Abfallverbrenner im EU-ETS 1 

 Aktuelle Informationen zur Verifizierungspflicht von Abfallverbrennungsanlagen 

 Überwachung und Berichterstattung im Berichtjahr 2024 

 Synergien mit HkNR und BEHG 

 Neueste Informationen aus dem Erfahrungsaustausch für Prüfstellen mit der DEHSt 

David Kroll & André Mahnicke | GUTcert GmbH 

 

10:15–11:15 

Block 2 

 

Erfahrungen aus Sicht eines Beraters 

 Aktuelle rechtliche Änderungen bei der Emissionsberichterstattung  

 Novellierung TEHG 

 DEHSt-Leitfäden und Hilfestellungen/Tools 

 Praxishinweis: Datenauswertung, Plausibilitätskennzahlen, Umgang Biomasse, 
Ersatzwertbildung 

Sven Worm | Gallehr+Partner 

11:15–11:30 Kaffeepause 

11:30–12:15 

Block 3 

Erfahrungen aus Sicht eines Anlagenbetreibers 

 Vorstellung Power BI als Datenverarbeitungssystem 

 Risiken in den Datenflussaktivitäten 

 Prüfbarkeit der Datenwege und Berechnung 

 Diskussion mit anderen Anlagenbetreibern über Datenverarbeitung 

Sebastian Curth | BEW Berliner Energie und Wärme AG 
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12:15–13:00 

Block 4 

 

1. Erfahrungen aus Sicht eines Juristen 

 Rechtsauslegungen/Rechtsprechung in Deutschland und der EU (Fokus auf wichtigste 
Rechtsprechungen der letzten Jahre) 

 Mögliche Risiken aus den aktuellen und für kommende Verfahren – wo liegen die größten 
Rechtsrisiken (inkl. Schnittstelle BEHG und Kompensationsanträge)? 

 Umgang mit Nachforderungen und Änderungen der Zuteilungsdatenberichte im 
Zusammenhang mit dem Zuteilungsantrag (nachträgliche Änderung der beantragten 
Methodik) 

 Wann und wie sollten Entscheidungen der DEHSt juristisch angefochten werden? 

Uwe M. Erling LLM | Pohlmann & Company 

13:00–14:00 Mittagspause 

14:00–14:45 

Block 5 

Diskussionsrunde mit den Referenten 

 Wesentliche Risiken und Fehlerquellen in der Emissions- und 
Zuteilungsdatenberichterstattung 

 Größte Verbesserungspotentiale und Vereinfachungen 

 Effektivste und wirksamste Kennzahlen und Qualitätssicherungsmaßnahmen 

 
Moderation: David Kroll | GUTcert GmbH 

14:45–15:00 Kaffeepause 

15:00–16:00 

Block 6 

EU-ETS 2: Was können wir erwarten? 

 Rechtlicher Rahmen, Anwendungsbereich 

 Überwachung und Berichterstattung in den Jahren 2024–2026 

 Ausblick ab 2027 

Kai Kellner | DEHSt 

16:00–16:15 Kaffeepause 

16:15–16:45 

Block 7 

Ausblick CO₂-Zertifikatspreise – aktuelle Preisentwicklungen 

 Entwicklungen im EU-ETS 

 Entwicklungen im BEHG / EU-ETS 2 

Adrian Wappes & Maximilian Herstatt | Vertis Environmental Finance 

16:45–17:00 Tageszusammenfassung, Diskussion, Fragen und Feedback 

17:00 Ende der Veranstaltung 

 


